
Ich bin dann mal weg…―  

Sonntag, 30. September 

(Ersatz für die Regentour 2011) 

Im ausgehenden Mittelalter, in 
katholischer Zeit pilgerten die 
Lemgoer Gläubigen 3 mal im 

Jahr nach Hillentrup. An dem 
alten Pilgerpfad durch unsere 

Kulturlandschaft wird Hermann 
Hentschel auch einiges von den 
damaligen Verkehrsverhältnis-

sen erzählen. Die ehemalige 
Wallfahrtskirche „Zum hilligen 

Lichnam“ besuchen wir genauso 
wie Zeugnisse der ehemaligen 
Pilgerbewegung in Lemgo an St. 

Nicolai und St. Marien. Start um 

09.00 h.  

Jahresabschluss: Zurück in Lemgo, insges. 25 km,  erwartet 
uns der Jahresabschluß  der Radwandergruppe am Gartenhaus 

des Vereins Im Rembken. 12 € für die Versorgung mit Puffer, 

Apfelbrei und Getränken. 

Das Kleingedruckte… 

 Wir starten immer am Regenstorplatz…. 

 Jeder fährt auf eigene Verantwortung  und hält sich an die Straßen-

verkehrsordnung. 

 Anmeldungen werden ab 1. Februar  2012 bearbeitet und Mitte 

Februar mit der Platzverteilung  beantwortet; Gehen mehr als 40  

Anmeldungen für eine Fahrt ein, versuchen wir eine Wiederho-

lungstour zu organisieren.   

 Radreisen beflügeln Geist und Seele—komm mit und „carpe diem“! 

Udo  Golabeck und die aktiven Radwanderführer... 

Das Glück kommt zu dem der lächelt! 

 

Radwandergruppe im 

Verein Alt Lemgo 

 

Möchten Sie mit freundlichen Menschen 2012 Schönes erleben?  

Dann sind Sie bei uns richtig! Haben Sie Fragen?  

Jederzeit und gern: 0175 5271405 oder 05261 189149  

die aktiven Radwanderführer 



Mit den Bachforellen unterwegs 

Sonntag, 13. Mai  

Im lippischen Norden radeln wir ent-

lang der Bäche und Teiche auf den 
Spuren Stephan Jacobis, dem Ent-
wickler der   Forellenzucht. Ein Kalle-

taler Züchter zeigt die Arbeit in sei-
ner Forellenfarm; wir sehen das Ja-

cobi-Denkmal und -Wohnhaus in Ho-
henhausen; haben einen Forellen-
schmaus im Schloßkrug und den Ab-

schlusskaffee in Brosen. Start um 
09.00 Uhr, ca. 50 km; an starken Steigungen wird geschoben 

und der Bus holt uns in Brosen wieder ab.  18 € für Führungen, 

Forellenschmaus, Kaffee und Bus.   

Alster und Elbe  

 Pfingsten, 26. ï 28. Mai  

Wiederholung des 
Pfingstausflugs vom 

letzten Jahr, weil das 
Interesse so groß war. 3 

Tage wohnen wir in Bux-
tehude, „wo die Hunde 

mit dem Schwanze bel-
len“. Die Airbus-
Ingenieure zeigen uns in 

ihren Hangars, wie man 
A 380 baut; die Obstbauern im Alten Land, wie sie die Äpfel zie-

hen und übers Jahr bringen. Höhepunkt sind Blankenese und 
die alte Hansestadt Stade. Durchs Tal der Alster erreichen wir 
die Hauptstadt der Hanseaten, radeln an Rathaus und Börse 

vorbei ins Hafenviertel zur neuen Elbphilharmonie und zum al-
ten Elbtunnel. In Ohlsdorf erwartet uns die legendäre Friedhofs-

führung: mit dem Rad zu den Gräbern von Hans Albers, Heidi 
Kabel und Loki. Abfahrt um 06.00 Uhr, täglich ca. 50 km, 220 € 

für DZ/F, Führungen, Fähre, ein Abendessen u.a.m. 

Lauenburger Seenplatte  

6. ï 9. September  

Eulenspiegel begrüßt uns im 

Schwanenhof in der Insel-
stadt Mölln. Vom Hotel auch 
besuchen wir die abwechs-

lungsreiche Holsteiner Seen-
landschaft mit ihren Kanälen, 

Wäldern und Wiesen. Von 
Lauenburg an der Elbe radeln wir auf der 
Alten Salzstraße am  Elbe-Lübeck-Kanal ; 

besuchen die „Mutter aller Hansestädte“ Lü-
beck und natürlich Ratzeburg am Küchen-

see, wo der legendäre Achter trainiert. In 
Lübeck warten das Holsten-Tor und das 
Marzipan-Museum auf uns; in Zarrentin am 

Schaalsee die Altstadt und nebenher be-
schauliche Dörfer im früheren Grenzgebiet.  

300 € für 3 x DZ/F, Bus, Eintritte, Führun-

gen, ein Abendessen, Dampferfahrt u.a.   

 

 

Hildesheim und Hannover 

Samstag, 22. September  

Von Elze in Niedersachsen 

strampeln wir  zuerst nach 
Hildesheim zum geführten 
Stadtrundgang (UNESCO-

Weltkulturerbe) und an-
schließendem Wochenmarkt-

besuch. Der Leine-Radweg 
berührt danach Pattensen und Laatzen bevor wir den Maschsee 
und das Rathaus erreichen. In der Landeshauptstadt Hannover 

ist ein Altstadtbummel vor  der Rückfahrt mit dem Bus vorgese-
hen. Ca. 50 km, Stadtführung und Turmbesteigung in Hildes-

heim, Bus: 25 €; Achtung:  Samstags um 07.00 h  

http://www.amazon.de/gp/product/images/3931099024/ref=dp_image_0/275-5025177-5111351?ie=UTF8&n=299956&s=books


Bestattungs-Kultur - Sonntag 12. August 2012  

Der christliche Glaube hat unsere Bestattungskultur geprägt. Die Kör-

perbestattung war bis vor wenigen Jahrzehnten noch allgemein üblich. 

Martin Luther ging schon vor 500 Jahren mit den Kirchhöfen in der 

Stadt sehr kritisch um, dennoch sollte es noch 300 Jahre dauern, bis 

die hergebrachten Totenäcker in der Stadt aufgegeben und durch grü-

ne Friedhöfe mit Parkcharakter ersetzt wurden. Die Friedhöfe in und 

um Lemgo sind unser Ziel; vor Ort 

referieren Förster Meyercord, Her-

mann Hentschel; Juliane Hof u.a.; 

Besucht werden Ruhestätten an 

der Rintelner Straße, Judenfriedhöfe, 

St. Johann, Lagesche Straße, private 

Begräbnisstätten in Hagendonop,  

Friedhöfe in privater Trägerschaft in 

der Laubke,  am Liemer Turmhof, in 

Lage Heiden Lage-Stadt. Abfahrt 

09.00; Tagesfahrt rund um Lemgo 

herum, ca. 50 km mit kleinen Pau-

sen. Abschluss im Hofladen den mit 

Hausmacherwurst…10 € 

Freilichtbühne  Bellenberg – 

Sonntag, 26. August   

Mit dem Rad strampeln wir auf 

wenig bekannten Wegen durch 
Wald und Flur von Lemgo über 
Mossenberg, Fissenknick, Bad 

Meinberg und Horn in die Moorla-
ge zum idyllischen 300 Seelen-

Dorf am Teutoburger Wald. 
Stopps sind unterwegs einge-
plant. In Bellenberg werden seit 

über 50 Jahren auf der Natur-
bühne Volksstücke geboten. Den 

Schwank des kommenden Som-
mers schauen wir uns in dem Waldtheater ab 15.00 Uhr an. Zur 
Rückfahrt kommt der Bus mit Anhänger. Ca. 40 km auf und ab, 

Rückkehr gegen 19.00 Uhr, 20 € für Eintritt, Kaffee/Kuchen und 

Führung. 

Ziegler -Tour  

 Sonntag 10. Juni   

 Das historisch ar-

me Lipperland war 
zweifellos Wander-
zieglerland!  2012 

existieren noch 16 
Zieglervereine in  

alten lippischen 

Zieglerdörfern und feiern ihr 120-jähriges Jubiläum!  

Gästeführerin Juliane Hof erzählt vom entbehrungsreichen Le-

ben am Ziegler-Bahnhof, Mäckel-Brunnen und der Techniker-
schule in Lage. Dazu sehen wir Tonkuhlen, Denkmäler, Fahnen 

und andere Zeitzeugen bei einem Rundkurs durch Lippe.  Zum 
Abschluss essen wir rustikal wie die Ziegler bei Fricke im Bier-
garten (Leberwurst, Gurke, Schmalz und Mettwurst…). Abfahrt 

09.00 Uhr ; ca. 50 km; 13 € für Führungen , Essen... 

Spreewald  20.—26. Juni   

Erstmals verreisen wir 5 Tage und 4 Nächte wegen der beson-
deren, landschaftlichen Schönheit des UNESCO-Biosphärenreser

-vats. Unzählige Seitenkanäle und Fließe der Spree durchziehen 
den Hochwald! Vom Hotel „Eiche“ aus erreichen wir mit Rad 
Lübbenau und Cottbus, Schlepzig und Vetschau; Gemüsefelder, 

Weiden, Hochwald und gepflegte Landwirtschaften liegen am 
Radweg. Es ist wie in 

einem großen Freiluft-
museum: Holzhäuser, 
Heuschober, Kähne, 

freilaufende Hühner und 
Weidevieh.  Ein Radel-

paradies ebener Stre-
cken ohne Autos! 375 € 
im DZ/F, Führungen, 

Eintritte, 2xAbendessen, 
Kahn, Folkloreabend, 

Bus u.a. 



Wer kommt, der kommt... 

Die Sommermonate von Mai bis September 2012 werden wir 
zusätzlich Mittwochstouren rund um Lemgo anbieten. Jeden 2. 
und 4. Mittwoch im Monat starten wir um 17.00 Uhr am Re-

genstorplatz zu 15 bis 20 Kilometern im Sattel mit Informatio-
nen und Besichtigungen zu aktuellen Themen, Bauwerken, Pla-

nungen, Jubiläen—eben wie schon im Sommer 2011. Zum Aus-
klang steuern wir gegen 19.00 Uhr eine gemütliche Gaststätte 

an.  Anmeldungen sind nicht nötig — alle sind willkommen. 

  Sulingen ï  Donnerstag, 5. Juli und Sonntag, 8. Juli   

Friedhelm Krüger startet zu einer Runde durchs Bremer Vor-
land: Zu sehen gibt es am Rand der ebenen Fahrradroute reich-

lich Schönes: Malermuseum, Twistringer Strohmuseum, Bullen-
schluck-Apotheke, Factory Outlet Lloyd, Bonbon-Fabrik Fischer, 

Garnelen-Zucht Affinghausen, , Käserei und ein Bauernhof-Cafe 
zum gemütlichen Ausklang der 50 km Radeltour. Ein Heimat-
kundler begleitet uns.  Abfahrt um 07.00 Uhr; 30 € für Bus, 

Führungen, Eintritt, Kaffee und Kuchen am Nachmittag. 

Emsquellen u. Steinhorster Becken Sonntag, 15. Juli  

Um 09.00 Uhr startet Ingo Rode mit uns auf den Rädern vom 
Regenstorplatz. Wir quälen uns über die Höhen des Teutoburger 

Waldes, um dann durch schattige Wälder im größten Natur-
schutzgebiet der Senne die Quellen der Ems zu entdecken. 
Nach einem Besuch des 

neuen Emsquellen-
Infozentrums folgen wir 

dem 4 Sterne Emsradweg 
bis zum Naturschutzgebiet 
Steinhorster Becken, Hei-

mat zahlloser Wasser- 
und Watvögel.  Zum Ab-

schluss erwarten uns Kaf-
fee und Kuchen in einem 
Bauernhof-Cafe. Ca. 55 

km;  20 Euro für Bus, 

Kaffee und Kuchen. 

Blaubeeren satt    Sonntag, 29. Juli   

Mit dem Bus reisen wir in den Naturpark Steinhuder Meer, la-
den in Rehburg-Loccum aus und radeln durch die Moordörfer 

Mardorf und Schneeren (alte Kirchen, Pferdekoppeln, Fachwerk-
höfe und Torfabbau). Der Radweg am Meer leitet uns nach Neu-
stadt am Rübenberge zu einer Runde durch die historische Alt-

stadt beidseits der Leine. Auf dem Leineradweg erreichen wir 
die Blaubeer-Plantagen in 

der Erntezeit zu einer Rund-
fahrt mit dem Express.  Kaf-
fee und frischer Blaubeer-

Kuchen im Rosen-Cafe; ab-
schließend  Weinprobe mit 

Frucht- und Beerenweinen. 
Dazu natürlich Blaubeeren 
satt. Abfahrt 07.00 Uhr; ca. 

50 km radeln, 30 € für Bus, 
Führungen, Bahnfahrt, Kaf-

fee/Kuchen  und Weinprobe . 


